
566562-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

566562-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Metallbauarbeiten – VE 326 -Oberlicht Osthalle-Pfosten-Riegel-Konstruktion
OJ S 157/2026 17/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Leipzig, Amt für Gebäudemanagement
E-Mail: vergabemanagement-mitteldeutschland@dreso.com
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: VE 326 -Oberlicht Osthalle-Pfosten-Riegel-Konstruktion
Beschreibung: Modernisierung des ehemaligen Bowlingzentrums zum Naturkundemuseum 
Leipzig, VE 326 -Oberlicht Osthalle-Pfosten-Riegel-Konstruktion
Kennung des Verfahrens: b1dc2b29-b5de-4c6b-9b26-80bb99c7148e
Interne Kennung: DRESO_L-2026-0045
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45262670 Metallbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45443000 Fassadenarbeiten, 45441000 Verglasungsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wilhelm-Leuschner-Platz 1  
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten 
die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Korruption: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den 
fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/566562-2026
mailto:vergabemanagement-mitteldeutschland@dreso.com
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB 
und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es 
gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. 
GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und 
§ 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
Betrug: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den 
fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die Regelungen der §§ 123 
ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz 
der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Zahlungsunfähigkeit: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. 
Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. 
GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die Regelungen 
der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der 
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Es gelten die 
Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die 
Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die 
Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB 
und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die 
Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB 
und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Es gelten 
die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e 
EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit beachtet.
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Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Es gelten die Regelungen der 
§§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen Ausschlussgründen wird der 
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es 
gelten die Regelungen der §§ 123 ff. GWB und § 6e EU ff. VOB/A. Bei den fakultativen 
Ausschlussgründen wird der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit beachtet.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen hinsichtlich: ILO-Kernarbeitsnormen, 
Verpflichtungserklärung über Mindestentgelte/Mindestlöhne/Mindestarbeitsbedingungen, 
Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: VE 326 -Oberlicht Osthalle-Pfosten-Riegel-Konstruktion
Beschreibung: In Leipzig ist im Stadtteil Mitte der Umbau und Erweiterung des ehemaligen 
Bowlingtreffs vorgesehen. Bauherr ist die Stadt Leipzig. Es handelt sich insgesamt um 3 
leerstehende Gebäudeteile, welche zum Großteil unterirdisch verortet sind. Lediglich der 
achteckige Verwaltungsbau ist oberirdisch angeordnet. Bei dem Bauwerk handelt es sich um 
ein aus den 1920er Jahren errichtetes unterirdisches Umspannwerk, welches in den 1980er 
Jahren zu einem Bowlingtreff umgenutzt wurde. 1997 wurde das Gebäudeensemble 
geschlossen und steht seitdem leer. Die Stadt Leipzig beabsichtigt den Umbau des 
ehemaligen Bowlingtreffs zum "Naturkundemuseum Leipzig, Museum für Naturkunde und 
Biodiversität". Das Bauvorhaben befindet sich südlich der Leipziger Innenstadt und des 
Innenstadtrings an der nördlichen Grenze des Wilhelm-Leuschner-Platzes. Das 
Geländeniveau ist weitgehend eben und bewegt sich bei ca. 116,5 m ü. NHN. Das Grundstück 
bestehend aus den Flurstücken Nr. 3754, 1207 und 4016/3 und hat in seiner Gesamtheit 
einen polygonalen Zuschnitt. Die Außenanlagen sind und werden frei zugängig und dienen als 
öffentliche Freifläche. Art und Umfang der Maßnahme: Gegenstand der Ausschreibung sind 
Metallbau- und Verglasungsarbeiten. Die Leistung umfasst die Herstellung, die Lieferung und 
die Montage von: • Stahl Pfosten-Riegel- Oberlichtkonstruktion mit Nachströmelementen • 
Stahlkonsolen • Verblechungen
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45262670 Metallbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45443000 Fassadenarbeiten, 45441000 Verglasungsarbeiten
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die geschätzte Laufzeit umfasst den Beginn nach Leistungsabruf 
sowie das Montageende. Weiterhin sind Inbetriebnahmearbeiten und die Übergabe der 
Leistungen im Zeitraum 01-02.2030 vorgesehen und entsprechend bei der Angebotslegung zu 
berücksichtigen. In Summe ist ca. von 994 Werktagen auszugehen. Bitte beachten Sie das 
Formblatt 214 sowie weitere Anlagen der Vergabeunterlagen bzgl. der Ausführungs- und 
Vertragstermine.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Wilhelm-Leuschner-Platz 1  
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Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 18/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 12/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Bieterfragen sind 
möglichst bis Ablauf des 8. Kalendertags vor Schlusstermin des Abgebotseingangs zu stellen 
(bis Ablauf des 07.09.2026), um eine rechtzeitige Beantwortung dieser bis 6 Kalendertage vor 
Schlusstermin der Angebotsabgabe zur Verfügung zu stellen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Machen Sie Angaben über welche Ausstattung, welche 
Geräte und welche technische Ausrüstung Ihr Unternehmen für die Ausführung des Auftrags 
verfügt

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis einer werkseigenen Produktionskontrolle, 
wie sie im Zusammenhang mit Leistungserklärung und CE-Zeichen gem. gültiger Richtlinien 
EN in der aktuellsten Fassung gefordert wird, ist ebenfalls zu erbringen. Dieser Nachweis ist 
mit der Vorlage des RAL-Gütezeichens erbracht. Die vom Bieter für eventuell erforderliche 
Zusatz- oder Sonderprüfungen vorgesehenen Prüfinstitute sind bei der Angebotsabgabe zu 
benennen.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis der Gebrauchstauglichkeit gemäß § 3 Nr. 2 
der Musterbauordnung (MBO) bzw. der zuständigen Landesbauordnung (LBO). Der Nachweis 
der Gebrauchstauglichkeit kann durch Vorlage des gültigen Eignungsnachweises für das 
angebotene System vom Institut für Fenstertechnik (ift), Rosenheim und der 
Gütegemeinschaft Fenster und Haustüren e.V., Frankfurt oder durch Vorlage des RAL-
Gütezeichen Metallfenster erfolgen. Bieter, die nicht über diesen Nachweis verfügen, müssen 
einen vergleichbaren Nachweis vorlegen. Darin muss ein dafür geeignetes Institut bestätigen, 
dass das System und die zugehörige Systembeschreibung der angebotenen Konstruktion 
positiv geprüft ist und über eine Systemprüfung eine Klassifizierung der angebotenen 
Konstruktion Luftdurchlässigkeit, Schlagregendichtheit, Windwiderstand, Bedienkräfte, mech. 
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Festigkeit und Dauerfunktion gemäß den gültigen Richtlinien EN in der aktuellsten Fassung 
vorgenommen wurde. Dieser Nachweis ist mit Angebotsabgabe zu erbringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage von mindestens drei in den letzten 5 Jahren 
abgeschlossenen, mit der ausgeschriebenen Leistung, einer Pfosten-Riegel- Fassade Metall, 
vergleichbaren, Referenz im Hochbau - mittels vollständig ausgefüllter und vom jeweiligen AG 
bestätigter Referenzbescheinigung nach Muster FB 444 des VHB.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Geben Sie die für die auszuführende Leistung 
geplanten Anzahl der Arbeitskräfte an. Geben Sie die für die auszuführende Leistung geplante 
Gesamtstundenzahl an.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Machen Sie Angaben über die Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem Leitungspersonal.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ist beabsichtigt Teile der Leistung von anderen 
Unternehmen ausführen zulassen? (wenn ja, benennen Sie die dafür vorgesehenen 
Teilleistungen mittels gesonderter Anlage 'Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer 
Unternehmen' und fügen diese Ihren Unterlagen bei.); Ist es geplant die Kapazitäten anderer 
Unternehmen im Rahmen einer Eignungsleihe für die Erfüllung des Auftrags in Anspruch zu 
nehmen? (wenn ja, fügen Sie die entsprechende Erklärung gemäß"VHB 235 Verzeichnis der 
Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen" bei); Ist es geplant den Auftrag durch eine 
Bietergemeinschaft auszuführen? (wenn ja,fügen Sie die entsprechende Erklärung gem. 'VHB 
234 Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft' bei).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Machen Sie Angaben zum Umsatz desUnternehmens, 
jeweils bezogen auf dieletzten drei abgeschlossenenGeschäftsjahre, soweit er 
Bauleistungenund andere Leistungen betrifft, die mit derzu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind,unter Einschluss des Anteils beigemeinsam mit anderen Unternehmenausgeführten 
Aufträgen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Siehe Kriterium: Eintragung in das Handelsregister.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Liegt eine Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister oder der Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens vor? 
(wenn ja: Benennungdes betreffenden Berufs- oder Handelsregisters oder Handwerksrolle mit 
Angabe der Registriernummer des Unternehmens.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
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Beschreibung: auf Grundlage des Leistungsverzeichnisses
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fea9dcb9f-
6f5f0951a5efc9d6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen erfogt gem. § 16a EU VOB/A.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/09/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Referat 39, 1. Vergabekammer Sachsen bei der Landesdirektion
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn ein Bieter einen Vergabeverstoß erkennt, 
muss er diesen unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis rügen. Nach dem Eingang einer Mitteilung des Auftraggebers, dass er einer Rüge 
nicht abhelfen will, hat der Bieter 15 Kalendertage Zeit, um einen Nachprüfungsantrag bei der 
zuständigen Vergabekammer zu stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Leipzig, Amt für Gebäudemanagement

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fea9dcb9f-6f5f0951a5efc9d6
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fea9dcb9f-6f5f0951a5efc9d6
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fea9dcb9f-6f5f0951a5efc9d6
https://www.tender24.de
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Leipzig, Amt für 
Gebäudemanagement

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Leipzig, Amt für Gebäudemanagement
Registrierungsnummer: 0341 123-7335
Postanschrift: Martin-Luther-Ring 4-6
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04109
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Drees & Sommer SE
E-Mail: vergabemanagement-mitteldeutschland@dreso.com
Telefon: +49 361 59896-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Referat 39, 1. Vergabekammer Sachsen bei der Landesdirektion
Registrierungsnummer: 0341 / 977-3800
Postanschrift: Braustraße 2
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
E-Mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telefon: +49341 9773800
Internetadresse: http://www.ldl.sachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:vergabemanagement-mitteldeutschland@dreso.com
mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
http://www.ldl.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 91db1722-a1d7-4978-a27f-69149f2fe786  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/08/2026 12:06:56 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 566562-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 157/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/08/2026
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